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Karlsruher
^

Zstelligenz - und Wochen - Blatt .
Samstag den 9. November

Mit Großd « rro, ! ich B »dkfch« m - nLdigstem PrkvUsgi ».

Kauf - Anträge .
Karlsruhe . -f Steigerung . ^ Mittwoch den

IZ . No » , d . Z . Vormittags um io Uhr wird auf
der Kriegskanzlei dahier das Drennholzbedürfniß der

Garnison Karlsruhe für das Jahr izis . in öffent¬
liche Steigerung gegeben werden » wobei sich die Steig -

Liebhaber einfmden können .
Karlsruhe , den Zl . Okt . iZtl .

Eroßherzogl . Bad . Kriegsministerium .
Fischer . » ckt . Eckert.

Karlsruhe . ^Versteigerung .^ Die anderweit ?

Versteigerung der zur Marquis von Montperni -

schen Vermögensmaffe gehörigen Häuser und Fa¬
brikengebäude wirb nunmehr auf Donnerstag den 2l .
Nov . Vormittags um 9 Uhr zu Mühlburg im WirthS -

haus zum Hirsch vorgenommen werden .
Karlsruhe , den 4. Nov. r8 » i .

Von Commisflonswegen .
A ut e n r r e t h»

Karlsruher s Hausversteigerung , s Dienstag -
den IL . Nov . d . I . Nachmittags z Uhr , wollen
di- majorenen Erben de» verstorbenen Großherzogl .
Küchenmeister SeiplerS , der Erbvertheilung wegen ,
ihre zweistöckigt« massive Behausung in der neuen
Adlergasse sammt Hintergebäude und großen Garten
zwischen der Frau Obristin von Stetten rmd dem
StaUbedienten Dürr gelegen , an den Meistbietende »
öffentlich unter annehmlichen Bedingungen versteigern
lassen. Die Versteigerung geschieht im Hause feststen.
Hiebei bemerken die Erben noch , daß diejenigen ,
welche etwa eine Forderung an die Erbschaft zu ma¬
chen haben , solche am nemlichen Tag Vormittags
«mgeben sollen , indem sie nachher keine Rücksicht mehr
darauf nehmen könnten .

OberhofMarfchallamtSSecretär Ziegler .

Pachtanträge und Verleihungen .
Zaisenhausen . sMuhlenverpachtung . s In

befolg amtlicher Verfügung soll die der hiesigen Ge -
meindk zustehende Mühle unter annehmlichen Beding¬
tsten durch Unterzeichnete Stelle neuerdings öffentlich
und meistbiethend verpachtet werden . Indem man
hierzu Tagfah ^ aus Mittwoch den iz . Nov . lau¬

senden Jahrs bestimmt , wird zugleich bekannt gemacht ,
daß die Pachtliebhaber sich Nachmittags l Uhr auf
dahiesigem Ralhhause . einsinden können , übrigens aber

zur Steigerung nur solche zugelassen würden , welche

sich ausweisen können , daß sie gelernte Müller und
im Stand seyen , in dem Amtsbezirk Breiten eine
Caution von 1500 fl. zu stellen , wobei vorläufig be¬

merkt wird , daß diese Mühle mit einem Gerb - und

, Mahlgängen , dann Hanfreibe , und sowohl Som¬
mers - als Winterszeit mit hinlänglichem Wasser
versehen , auch hiezu ^ Morg . Wiesen nebst- kinem
Stück Krautgarten gebörig seye , die näheren Beding -

» iffe aber inzwischen bei der Gerichtsschreiberei dahier
ringesehen werden könnten .

Zaisenhausen , den 24 . Okt . 18 l » .
Großherzoglicher Vogt und Gericht .

Karlsruhe . sLogis . ) Bei Hartnagel in der

langen Straße ist der obere Stock zu «ermieihen und
kann auf den 2Z. Jenner bezogen werden , auch ist
im Hintergebäude ein Logis zu vermiethen und kann

sogleich oder aus den 2Z . Jenner k. I » bezogen
werden .

Karlsruhe . sLogiS .) Bei Bierwirth Scheel¬
mann , der JnfanterieKaserne gegenüber ist ein Zim¬
mer ohne Meubel sogleich und eins mit Meubel auf
den 15 . Nov . d. I . zu beziehen.

, Karlsruhe . sLogis . j In der neuen Herren¬
gasse ist ein meublirtes Zimmer samt Küche zu ver¬
leihen. Wo ? sagt da» Comptoir des Anzeigeblattes .

Karlsruhe . sLogiS . ^ In der langen Straße
ist aus den 2Z . Jenner k. I . eine Stube und Küche
«ornenheraus und im Hintergebäude eine geräumige
Kammer zu vermiethen . Da » Comptoir dieses Blat¬
tes sagt wo ?

Karlsruhe . sLogiS.^ In der Fciedrichsstraße
beim Wagnermeister Pfetsch ist im Vorderhause der
obere Stock zu einem oder zwei. Logis auf den 2Z .
Jenner 1812 . zu verleihen .

Karlsruhe . sLogis.H Auf den 2z . Januar
ist in der Spitalgaffe neben Herrn Professor Holz¬
mann «in Logis zu verleihen , bestehend in 5 Zim¬
mern » Küche » Keller , WaschhquS , Holzremise nebst



«km Bequemlichkeiten . Auch ,'m untern Stock ist

ein Zimmer für einen ledigen Herrn zu vermiethen .

Das Nähere erfährt man bei Kiefecmeister Kaufmann »

Karlsruhe . sLogis .^ In meinem neuerbau »

tenHause in der Zähringerstrasse vis ä vis der Sommer -

schuschen Apotheke ist der mittlere n . dritte Stock , jeder

in Piecen bestehend , milKammern , Keller , Wasch «

Haus und Hclzremise auf den 2z . Jenner igi2 . zu

verleihen , auch kann im Hintergebäude eine Stube

und Kammer mit Bett und Meubcl täglich bezogen

« erden . Seifensieder Kindlich .

Karlsruhe . sLogiS . ^ Bei Friedrich Durck -

hard in der alten Kronengasse ist der obere Stock

Theilweise oder im Ganzen täglich zu beziehen.

DienstAnträge .
Emmendingen . fScribentenAnnahme . H Ohn -

längst habe ich einen Actuar tecipirt , welcher aber

«uf Zuspruch noch vor dem Eintritt sich anderwärt «

engagirt hat . Ich habe daher diese Stell « wieder zu

»ergeben. Emmendingen , den 2k . Okt . itzn ,
Amtsrevisor Wagner .

ökomm erjial - An zeigen .
Karlsruhe , s Wirthschafts - und Weinver »

kaufsEmpsehlung .^ Unterzogener mach« Einem ver¬

thrungswürdigen Publikum und andern Personen

hierdurch bekannt , daß ich die auf mein neuerbautes

Haus im Zirkel gnädigst erhaltene ständige Schiltzge -

rechtigkeit
zum Badischen Hof

nächsten Dienstag dergestalt «» einstweilen eröfne , daß

jedermann in den geräumigen untern Wirthszimmern

Speise und Trank , auch dabei alles , was in einem

Eaffechause gereicht wird , haben könne . In einigen

Wochen , sobald die LtsZe nebst dem nicht

gering decvrirt werdenden grossen Saal vollends fertig

seyn wird , werde davon weitere Nachricht zu geben

die Ehre haben . Um gehörige Uebersicht und gute

Ordnung im Ganzen leisten zu können , finde ich gleich

bei Eröffnung der Wirthschast unumgänglich nothwen -

dig , die Einrichtung zu treffen , daß alles

und jedes , so wie es verlangt und erhalten wird ,

«n die aufwartende Personen baar gefälligst

bezahlt werde , indem Leztere täglich von mir mit

« forderlichen Sackgeldern werden , versehen werden ,

UM alles was solche in der Schenke so wie in der

Küche ablangen , selbst gleich entrichten und dann auf

ihre eigene Rechnung wieder einnehmen zu müssen .

Auch kann jedermann bei mir in meinem neuen Eta¬

blissement , wie vvrmalS im Bären , weis- und rothe

gute Landweine aller Gattung , Viertelweise haben ,

imd zwar jede Gattung um den »retten Theil wohl¬

feiler , wie der Aapshreis ist , so daß man immer nur

drei hiesige Maas nach dem Aapfprei « bezahlt und

vier Maas erhält . Selbst gezogene iZo/r ächten

Moselwein verkauf ick das Viertel zu 7 fl. folglich
käme davon eine gewöhnliche grüne Boukeille , deren

IZ Stück auf ein Viertel gerechnet werden , vhnge»
fähr nur auf Z2 . kr .

'
Unter Zusicherung reinlicher

und guter Bedienung sich empfehlend ,
Karlsruhe , den 7 . Nov . istn .

Karl Wilhelm Wielandt ,
zum Badischen Hof .

Karlsruhe . sLogisVeränderung .s Der Unter¬

zeichnete benachrichtiget das verehrungswürdige Publi¬

kum , daß er jezt im neuen reformirten Schulhause ,

in der Lizeumsstraße nahe am Markt wohnet .

Karlsruhe , den 4 . Nov . i8ll .
Martini , RegierungsSecretär und

sävocatus orciinLrius.
Karlsruhe , skogisveränderung . ^ Unterzog »-

ner benachrichtigt das verehrliche Publikum hiermit ,

daß er seine bisherige Wohnung verändert und in

die Behausung des Hrn . Barbirer Echlitthardt in der

alten Adlergasse gezogen ist.
Martin Brechtel .

Karlsruhe . sEtablissementSEmpfehlung .̂

Johann Garnier , neuangehender Bürger und Tape¬

zierer empfiehlt sich Einem hohen Adel und verehr -

lichen Publikum in Tapezierung von Zimmern , aller

Sorten MeubelS , wie auch Vorhänge . Eouverten

und Matrazen . Er verspricht die billigsten Preis «

und bittet um geneigten Zuspruch . Seine Wohnung

ist in der Waldhorngaffe bei Hrn . Schmid Müller .

Donaueschingen . sNachricht .^ Der zweite

und lezte Band des alphabetischen Gesezerepertvriums

des Hrn . Hoftalhs Mors zu Donaueschingen hat

nunmehr auck> die Presse verlassen . Das ganz « Werk

enthält q2 Bögen und kostet im Subscriptionspreise

ü 4 kr. per Bogen bis Milte des gegenwärtigen

Monats Nov . Z fl 28 kr. und hinnach im Laden¬

preise ü 6 kr . per Bogen z fl. 12 kr. Hierauf neh¬

men nebst dem Verfasser Bestellungen an : die Müller »

sche Hosbuchdruckerey zu Karlsruhe , die Herren Buch¬

händler Sprinzma zu Rastadt , Kaufmann und Löffler

zu Mannheim , Braun , Mohr und Zimmer zu Hei¬

delberg , Herder und Wagner zu Fceyburg , auch Mli -

bald zu Donaueschingen .

Fremde vom 4 . bis 6 . November ,

in verschiedenen hiesige« Gasthäuser ».

Herr Gtaatsrath von Vcrberich und Hr . Secretcir

de la Rgbal er aue Franks»« - Hr . von Lr »im aus Berlin .

Hr . Anstklt , Gelcht'tcr aus S -m>l«» sk . Hr . Professor

Saurer aus Dillingcn . Hr . Eonferenzrath 'Grupp aus

Bruchsal . Hr . Pfarrer Herr aus Kuppcnheim .
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